
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

EIBENSTOCK–CARLSFELD

Kirchennachrichten

Jahreslosung 
2026: 

Gott spricht:
Siehe, ich mache

alles neu!
Offenbarung 21,5

Juli / August 2026
Monatsspruch Juli:

 
Es ströme aber das Recht wie Wasser 

und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.
Amos 5,24

Monatsspruch August:

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.

Johannes 10,10



2

Unsere Gottesdienste

5. Juli	 5. Sonntag nach Trinitatis

Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/Blau-Kreuz
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Allianzgottesdienst auf dem Hirschkopf
				   bei Regen in der Trinitatiskirche 

12. Juli	 6. Sonntag nach Trinitatis
		
Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/LKG
Eibenstock	 10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst mit Taufe
			  gleichzeitig Kindergottesdienst
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Meth. Kapelle

Kollekte: Eigene Gemeinde

19. Juli	 7. Sonntag nach Trinitatis

Eibenstock	   8.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/LKG
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Trinitatiskirche

			  Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und
			  ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungs-
			  dienst 

26. Juli	 8. Sonntag nach Trinitatis

Blauenthal	   8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Eibenstock	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
			  gleichzeitig Kindergottesdienst
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Meth. Kapelle

			  Kollekte: Eigene Gemeinde

2. August	 9. Sonntag nach Trinitatis
	
Eibenstock	   8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/Blau-Kreuz
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Trinitatiskirche

			  Kollekte: Eigene Gemeinde

9. August	 10. Sonntag nach Trinitatis
	
Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/LKG
Eibenstock	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst  
				   gleichzeitig Kindergottesdienst
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Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Meth. Kapelle

	 		 Kollekte: Jüdisch-christliche und andere 
			  kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

16. August	 11. Sonntag nach Trinitatis

Carlsfeld	   8:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst in der Trinitatiskirche
Blauenthal	   9:00 Uhr	 Gottesdienst/LKG
Eibenstock	 10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst mit Vorstellung der
			  Kandidaten für den Kirchenvorstand   

			  Kollekte: Evangelische Schulen

23. August	 12. Sonntag nach Trinitatis

Wildenthal	 10:00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst auf dem Auersberg		
			  bei Regen im Auersberghaus 

			   Kollekte: „Haus der Kirche“ in Johanngeorgenstadt

30. August	 13. Sonntag nach Trinitatis

Eibenstock	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst 
			  gleichzeitig Kindergottesdienst
Carlsfeld	 10:15 Uhr	 Predigtgottesdienst in der Meth. Kapelle 

			  Kollekte: Diakonie Sachsen

Gemeindekreise in Eibenstock

Besuchsdienst	 Dienstag, 25.8.			  15:00 Uhr	 Pfarrhaus
Blau-Kreuz-Gruppe	 Donnerstag, 2., 16.7.			  19:30 Uhr	 Pfarrhaus
	 Donnerstag, 30.7.			  18:00 Uhr	 Burkhardtsgrün
	 Donnerstag, 13., 27.8.			  19:30 Uhr	 Pfarrhaus
Gemeindegebet	 jeden Freitag			  18:00 Uhr	 Pfarrhaus
Lobpreisabend	 Freitag, 3.7.				  19:30 Uhr	 Gemeindehaus
Männerwerk	 Mittwoch, 8.7. 			  19:30 Uhr	 Gemeindehaus
	 mit Herrn Matthias Weigel
 	 Mittwoch, 12.8. 			  18:00 Uhr	 Sommerfest 
Seniorenkreis	 Mittwoch, 19.8. 			  14:00 Uhr	 Gemeindehaus
	 mit Herrn Peter Oelsner    
Regionales Gebetstreffen Mittwoch, 1.7.			  18:00 Uhr	 Sosa

Kirchenmusik

Vorkurrende	 Donnerstag, 2.7.			  14:45 Uhr	 Gemeindehaus
Vorkurrende	 Donnerstag, 20., 27.8.			  14:45 Uhr	 Gemeindehaus
Kurrende	 Donnerstag, 2.7.			  15:30 Uhr	 Gemeindehaus
Kurrende	 Donnerstag, 20., 27.8.			  15:30 Uhr	 Gemeindehaus
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Für Jugendliche

Für Kinder

Gemeindekreise im ehemaligen Pfarrhaus Carlsfeld

Landeskirchliche Gemeinschaft Eibenstock

Kirchenchor	 Donnerstag, 2., 9.7.			  19:30 Uhr	 Gemeindehaus
	 im August jeden Donnerstag	 19:30 Uhr	 Gemeindehaus
Posaunenchor	 jeden Dienstag			  19:45 Uhr	 Stadtkirche

Junge Gemeinde	 jeden Freitag 			  18:00 Uhr	 Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht 
Konfirmandenrüstzeit der neuen 7. Klassen in Pockau vom 27. bis 30. August 2026.

Christenlehre-Wunderwelt	 Freitag, 28.8.   			  16:00 Uhr	 Gemeindehaus
Krabbelgruppe	 Montag, 31.8. 			  10:00 Uhr	 Kindergarten

Projektchor	 jeden Mittwoch			  19:30 Uhr 
Seniorenkreis	 Mittwoch, 1.7.			  14:00 Uhr 
	 mit Frau Barbara Bochmann
	 Mittwoch, 5.8.			  14:00 Uhr	 Gast aus Brasilien

Pflegeheim „Herbstsonne“

Sakramentsgottesdienst	 Mittwoch, 8.7.			  10:00 Uhr
Predigtgottesdienst	 Mittwoch, 22.7.			  10:00 Uhr
Predigtgottesdienst	 Mittwoch, 5.8.			  10:00 Uhr
Sakramentsgottesdienst	 Mittwoch, 19.8.			  10:00 Uhr

Gebetskreis		 Sonntag, 12., 19., 26.7.     	 17:45 Uhr	 Gemeindehaus
		 Sonntag, 2., 9., 30.8.	   	 17:45 Uhr	 Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde		 Sonntag, 12., 19., 26.7.  	 18:30 Uhr	 Gemeindehaus
		 Sonntag, 2., 9., 30.8.  			  18:30 Uhr	 Gemeindehaus
Andacht mit Kaffeetrinken	 Sonntag, 16.8.			  15:00 Uhr
Frauenstunde		 Dienstag, 7.7.; 4.8.  			  19:00 Uhr	 Gemeindehaus
Bibelstunde	  Mittwoch, 8.7.  			  16:30 Uhr	 Winklerstraße 9
	  Mittwoch, 12.8.  			  16:30 Uhr	 Winklerstraße 9	
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Gottesdienst
AUF DEM HIRSCHKOPF
CARLSFELD

SONNTAG, 5. JULI 2026
10:15 UHR

HERZLICHE EINLADUNG 

ALLIANZ-
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Gemeinsames Bibellesen

Nach der Sommerpause in den Monaten Juli und August 
treffen wir uns erstmals wieder am 31. August 2026 zum 
gemeinsamen Bibellesen. 
Ab diesem Termin wechseln wir den Ort und kommen im 
Buchladen „LesArt“ in der Bürgermeister-Hesse-Straße 
zusammen. Beginn ist wieder 19:00 Uhr und wir treffen uns 
danach 14-tägig immer in der geraden Kalenderwoche.
Wir lesen abschnittsweise im Wechsel miteinander. Wer lieber zuhören und die 
Texte auf sich wirken lassen möchte, ist ebenso herzlich willkommen. 
Nachdem wir das Neue Testament durchgelesen haben, beginnen wir am Anfang 
der Bibel mit dem Alten Testament. 
Wir freuen uns über alle, die mit uns auf Entdeckungsreise durch die Heilige 
Schrift gehen möchten und nach alter Sitte nicht nur allein zu Hause lesen und 
hören, sondern in Gemeinschaft.
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Ein großes Anliegen der vergangenen 
Sitzungen unseres Kirchenvorstandes 
war die Suche nach Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl 
im September.
 

Dabei wurde ein wichtiger Punkt 
offenbar, den es zu beachten gilt:    Nach 
dem Kirchenvorstandsgesetz muss ein 
Kirchenvorstand ausreichend besetzt sein. 
Gelingt dies nicht, kann das Regionalkirchenamt die betroffene Kirchgemeinde einer 
anderen Gemeinde anschließen. Die Gemeinde verliert dann ihre Eigenständigkeit, 
auch wenn die Arbeit vor Ort weiterhin möglich bleibt.
 
In den vergangenen Jahren haben sich die Kirchenvorstände der Region bewusst 
GEGEN eine Zusammenlegung und stattdessen FÜR eine enge Partnerschaft 
entschieden in Form eines Schwesterkirchverhältnis rund um die Talsperre 
Eibenstock. Nach Einschätzung hat sich dieses Modell bewährt. Deshalb sollte es, 
solange es möglich ist, auch erhalten bleiben.
 
Natürlich kann eine Zusammenlegung auch Vorteile bringen. Vor allem lassen sich 
Verwaltungskosten einsparen. Zudem kann Personal einfacher und kostengünstiger 
in beiden Gemeinden eingesetzt werden, da keine gegenseitigen Rechnungen 
gestellt werden müssen, sondern die Kosten direkt verteilt werden können.
 
Die Sorge, dass Spendengelder dadurch in andere Orte abfließen könnten, ist 
jedoch unbegründet.
 
In Eibenstock werden voraussichtlich vier langjährige Kirchenvorsteher 
aus persönlichen Gründen nicht erneut kandidieren: Salomé Baumgarten,  
Andrea Frohberg, Jens Hahn  und Max Möckel.
 
Damit werden somit vier Plätze im Kirchenvorstand frei. 
Wer sich für das Gemeindeleben engagieren möchte und bereit ist, gerade in diesen 
Zeiten Verantwortung für die Zukunft unserer Kirchgemeinde Eibenstock-Carlsfeld zu 
übernehmen, ist herzlich eingeladen, konkret über eine Kandidatur nachzudenken. 
Bis zum 02.08.2026 können Wahlvorschläge eingereicht werden.
Informationen dazu gibt es u.a. unter 
https://kirchenvorstand-sachsen.de/kirchenvorstandswahl-2026 oder bei allen 
Mitgliedern unseres aktuellen Kirchenvorstandes.

Falk Partenfelder
Stellvertretender KV-Vorsitzender 



10

DIENSTJUBILÄUM von Frau Gerlinde Schurz
		
Wir freuen uns, dass Frau Gerlinde Schurz seit 1. August 1986 
in unserem Kindergarten als Erzieherin tätig ist und gratulieren 
ihr herzlich zu ihrem 40-jährigen Dienstjubiläum.
In ihrer bisherigen Dienstzeit war Frau Schurz nicht nur 
als Gruppenerzieherin tätig, sondern sie übernahm unter 
anderem das Amt der kommissarischen Leiterin, war 
Sicherheitsbeauftragte und Erzieherin unserer allerersten 
Vorschulgruppe, die 2005 eingeführt wurde. Seit vielen Jahren 
ist sie nun Erzieherin der Schmetterlingsgruppe und stellvertretende Leiterin unseres 
Kindergartens.
Wir schätzen „Tante Gerlinde“ als eine sehr engagierte Mitarbeiterin und danken ihr für 
ihren Einsatz im Kindergarten. Wir wünschen ihr für die nächsten Jahre weiterhin viel 
Freude bei ihrer Arbeit mit den Kindern, alles Gute und Gottes Segen.

Muttertag und Kindertag in unserem Kindergarten – 
Wir haben zwei schöne Feste gefeiert 

Am 11. Mai 2026 luden die Kinder ihre Mamas zur Muttertagsfeier ein. Nach einem 
fröhlichen Programm der Kinder mit Liedern, Gedichten und Tänzen saßen wir gemütlich 
im Gemeindehaus zusammen und ließen uns Gebäck und Kuchen gut schmecken, 
den die Kinder mit gebacken hatten. Am Ende der Feier überreichten die Kinder ihren 
Mamas ein tolles Geschenk: ein selbstgegossenes Herz als Vase mit einem hübschen 
Blumenstrauß, über das sich die Mamas sehr freuten. Es war eine sehr schöne Feier, die 
uns allen viel Freude bereitet hat.

Wegebau Friedhof Eibenstock￼

Nach sehr langer Planung und Vorbereitungszeit 
konnten wir im Zeitraum Ende Mai bis Anfang Juni 
2026 den Wegebau auf dem Friedhof in Eibenstock 
fertigstellen. 
Dazu wurde die alte Decke großflächig abgezogen, 
neuer Frostschutz eingetragen, abgerüttelt sowie 
besonderer Splitt aufgezogen und eingewalzt. Die 
Farbe des Splitts mag momentan ungewöhnlich wirken, 
ist allerdings an die ursprüngliche Wegegestaltung 
angepasst.
Herr Xaver Gebhart stellte hier persönlich seine Arbeitskraft und die Technik, ebenso 
wie unser Friedhofsmitarbeiter Elias Unger. Beide arbeiteten unermüdlich und über das 
gewöhnliche Maß hinaus, um die Belastung für die Friedhofsbesucher so gering wie 
möglich zu halten. 
Ein herzlicher Dank geht auch an die Stadt Eibenstock für die Bereitstellung der Walze.

Falk Partenfelder 
Stellvertretender KV-Vorsitzender 
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Zum Kindertag erlebten die 
Kinder ein tolles Highlight. Nach 
einem gemeinsamen Morgenkreis 
warteten 2 Kremserwagen der Firma 
Witscher vor dem Kindergarten. 
Voller Begeisterung stiegen die 
Kinder in die Pferdekutschen 
und unternahmen eine schöne 
Kutschfahrt durch Eibenstock. 
Eis und Pommes rundeten den 
Kindertag ab. Wir bedanken uns 
beim Kutschfahrten- und Holzrückeunternehmen Witscher und der Diakoniestation der 
Kirchgemeinden Eibenstocks und Umgebung e.V., die uns zur 80-Jahrfeier unseres 
Kindergartens im vergangenen Jahr einen Gutschein für Kremserfahrten schenkten. Es 
war ein wunderschöner Kindertag, der den Kindern lange in Erinnerung bleiben wird.   

____________________



12

Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten, und du sollst mich preisen.
Psalm 50,15

Wir bitten Sie, folgende Anliegen in Ihr Gebet einzuschließen: 
• für eine erholsame Sommerzeit und Bewahrung auf allen Reisen
• für alle Schulabsolventen und einen gesegneten Start in den neuen Lebensabschnitt
• für unsere Schulanfänger, dass sie sich schnell und mit Freude an den neuen Alltag

gewöhnen
• für ein gutes Einleben von Familie Liebscher im Schniewind-Haus und den

Schulanfang ihres Sohnes Paul
• für die begonnene Vakanzzeit unserer Kirchgemeinde und alle, die damit in größere

Verantwortung treten müssen
• für einen neuen Pfarrer für unsere Kirchgemeinde nach Gottes Herzen
• für die Wiederbesetzung unserer Kantorenstelle
• für die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter in unserer Gemeinde, die sich u.a. im

Kirchenvorstand, der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, als Prädikanten und in der
Kirchenmusik engagieren

• für ein gutes Miteinander mit unseren Schwesterkirchgemeinden und die
gemeindepädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unserer Region

• für die Start-Rüstzeit unserer neuen Vorkonfirmanden Ende August in der Strobelmühle
• für die Wahlen zum neuen Kirchenvorstand im September, dass sich Geschwister aus

unserer Gemeinde rufen lassen, Verantwortung zu übernehmen und zu kandidieren
• Allianzkonferenz in Bad Blankenburg vom 5. bis 9. August 2026
• für unseren Bischof Tobias Bilz und unseren Superintendenten Markus Pührer,

welcher momentan für uns die Vakanzvertretung übernommen hat

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Eibenstock–Carlsfeld   Telefon:        037752/3096
Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock		          Fax:            037752/53371

Internet: www.kirche-eibenstock.de	 E-Mail: kg.eibenstock_carlsfeld@evlks.de

Bankverbindung: Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Eibenstock-Carlsfeld
Bank für Kirche und Diakonie-KD-Bank
BIC: GENODED1DKD
Geschäfts-, Spenden-

	 und Friedhofskonto	 DE04 3506 0190 1623 8000 12
nur für Kirchgeld:	 Kirchgeldkonto	 DE79 3506 0190 1623 8000 20

Das Pfarramt Eibenstock hat zu folgenden Zeiten geöffnet:

Donnerstag		 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Mittwochs von 12:00 – 16:00 Uhr ist das Pfarramt geschlossen und telefonisch nicht 
erreichbar. In dringenden Fällen ist es möglich, eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
zu hinterlassen. 
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Vertretungspfarrer
Die Vakanzvertretung ab 10. Juni 2026 für die KG Eibenstock-Carlsfeld übernimmt 
Superintendent Markus Pührer (Aue). 
Tel.: 03771/259097	 E-Mail: markus.puehrer@evlks.de 

Diakonin Antonia Seidel
Tel.: 0176/45986264	 E-Mail: antonia.seidel@evlks.de

Ev.-Luth. Kindergarten 
Tel.: 037752/3131		 E-Mail: kindergarten@kirche-eibenstock.de
 	

Friedhof Eibenstock	 Öffnungszeiten: täglich von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Unser Friedhofsmitarbeiter Herr Unger ist von Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr, unter Telefon 0152/57827863 zu erreichen.

Diakoniestation	 	 Geschäftsführerin: Frau Anja Witscher
Tel.: 037755/55171	 E-Mail: diakoniestationeibenstock@t-online.de

Telefonseelsorge	       0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon   0800 111 0 333 
Diakonie Erzgebirge 	 Hilfe für Angehörige und Betroffene zu Suchtfragen
Jeden Montag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Pestalozzistraße 11 in Eibenstock, ist Frau 
Jeannine Hannabach vor Ort oder telefonisch unter 0152/22405923 erreichbar. 

Bilder oder Grafiken können von pixabay.com entnommen worden sein.
Titelbild: Greta Partenfelder  
Bild Konfirmanden Seite 12: Mike Lempe
Information zum Datenschutz: Es besteht eine gesetzliche Pflicht zur Veröffentlichung in 
der DNB.

JETZT  NEU
AKTUELLE INFOS ZU UNSEREN

VERANSTALTUNGEN

Scanne diesen QR-Code mit der 

Kamera, um diesen Kanal anzusehen 

oder ihm zu folgen.
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Zum 200. Todestag von Johann Friedrich Oberlin am 1. Juni 1826
Lieber Leser,
sie kennen sicher Barbara Uthmann (* um 1514), die im 
Erzgebirge – so sagt man – das Spitzenklöppeln einführte 
und auf alle Fälle vielen Frauen durch Anstellung als 
Bortenwirkerinnen in schweren Zeiten zu Lohn und Brot 
verhalf. 
Ihnen ist wahrscheinlich auch Clara Angermann (*1754) ein 
Begriff, die in Eibenstock dauerhaft vielen erzgebirgischen 
Familien in deren chronisch finanzieller Not helfen konnte, 
indem sie den Frauen eine besonders feine Kunststickerei 
(das Tambourieren) bekannt machte, die schließlich in der 
Region zu einem bedeutenden Wirtschaftsfaktor wurde.
Ist Ihnen aber Johann Friedrich Oberlin bekannt, 
evangelischer Pfarrer der Gemeinde Waldersbach in einem 
Tal der Vogesen, der am 1. Juni 1826 – also vor genau 200 
Jahren – verstorben ist und in ganz ähnlicher Weise wie die 
vorgenannten Frauen aus einer christlichen Motivation heraus unermüdlich für die sehr 
armen Menschen seiner Gemeinde arbeitete und durch praktischen Einsatz der Region 
zu wirtschaftlichem Aufschwung verhalf?
1740 im damals deutschen elsässigen Straßburg geboren, trat Oberlin, der theologisch 
vom Herrnhutschen Pietismus wie von der Aufklärung geprägt war, nach seinem Studium 
als 27-Jähriger seine erste und einzige Pfarrstelle im Steintal der Vogesen an. Damals lag 
dort in der Einöde tiefe Niedergeschlagenheit auf den Menschen. Not und Elend wurden 
schicksalsergeben hingenommen. Oberlins Ziel: Die Gemeinde für Christus zu gewinnen 
durch Verkündigung der Liebe Gottes, die nicht will, dass der Mensch verlorengeht. Und 
in der Tat weckte er durch das Wort bei den Menschen die Liebe zu Gott, die sich für 
Oberlin in einem rechtschaffenen Wandel und in der Nächstenliebe erweist. Darin ging er 
denn seiner Gemeinde auch beispielgebend voran. Um nur einiges zu nennen: Er plante 
und führte den Bau einer Straße durchs Tal aus, er dämmte Wildbäche ein, beschaffte 
geeignetes Saatgut, führte Düngeversuche durch und richtete im Pfarrgarten eine 
Pflanzschule für Obstbäume ein. (Jeder seiner Konfirmanden war übrigens aufgefordert, 
zur Einsegnung zwei Obstbäume zu pflanzen.) Er besorgte Zuchtvieh und bessere 
landwirtschaftliche Geräte für die Bauern, ja, schließlich ließ er ein Schulhaus bauen, 
führte die Schulpflicht ein und eröffnete eine Stickereischule.
Als Johann Friedrich Oberlin nach 59 Jahren im Dienst der Gemeinde mit 86 Jahren starb 
und unter großer Anteilnahme der ganzen Region zu Grabe getragen wurde – wie gesagt, 
in diesen Tagen vor genau 200 Jahren – herrschte nunmehr reges Leben im Steintal 
und konnten sogar produzierte Überschüsse gewinnbringend nach Straßburg geliefert 
werden.
Tatsächlich: Das bloße Reden von christlicher Nächstenliebe ist nichts wert, wenn man 
dem hilfsbedürftigen Nächsten nicht praktisch zur Seite steht, und sich Christ nennen, 
bleibt bedeutungsleer, wenn man die Nachfolge Christi nicht auch in tätiger Nächstenliebe 
lebt.

        Pfarrer Michael Lippky, Bockau

Ihr Superintendent Markus Pührer zusammen mit den
Kirchenvorstehern und Kirchgemeindemitarbeitern.

Johann Friedrich Oberlin, Kupferstich
von Henri Charles Muller (1784-1846)



Hallo DU!

Na, freust du dich auch so sehr über das sonnige Wetter?

Endlich lange draußen spielen, Eis essen und vieles mehr!

Doch manchmal verdunkelt sich der Himmel auch im Sommer -

und dann fängt es an zu regnen. Wenn es dann gleichzeitig

regnet und die Sonne scheint, entsteht ein wunderschöner

Regenbogen.

Wusstest du, dass der Regenbogen schon in der Bibel

vorkommt? Gott setzte ihn nach der Sintflut an den Himmel.

Er ist ein Zeichen für Gottes Liebe zu uns und für sein

Versprechen, dass er nie wieder die Erde durch eine Flut

zerstören will. Vielleicht hast du auch schon einmal jemanden

etwas versprochen oder dir hat jemand etwas versprochen,

es dann aber nicht eingehalten... Leider passiert uns Menschen

das manchmal. Aber bei Gott ist das anders. Er hält immer

seine Versprechen. Er ist treu. Daran darfst du dich immer

erinnern, wenn du einen Regenbogen siehst.

KINDER
KIRCHENNACHRICHTEN

Sei gesegnet und bis bald!

 Deine Diakonin Antonia Seidel

Schau im Sommer einmal ganz genau hin:

Wo kannst du einen Regenbogen
entdecken?

Mach gerne ein Foto davon und sende es
an:antonia.seidel@evlks.de

Regenbogen - Rallye




